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HagesneuigKeilen.

Bade«.
— Die Zoll - und Steuerdirektion hat mit

Entschließung vom 10 . d . MtS . den Finanz¬
sekretär Hermann Frey beim Steuerkommissär
für den Bezirk Karlsruhe- Stadt zum Stcuer-
kommissär für den Bezirk Durlach versetzt .

— Personalnachricht . Bureaugehilfe
Paul Fahrer beim Steuerkommissär für den
Bezirk Durlach zum Steuerkommissär für den
Bezirk Karlsruhe- Land versetzt.

DKarlsruhe , 18 . Febr . In Brötzingen
sind 2 Wohnhäuser und 1 Scheune
uiedergebrannt . Der Gebäudeschaden wird
auf ca 25 000 ^ geschätzt . Die Geschädigten
sind versichert. Während des Brande« kam es
zu einer schweren Ausschreitung Als der
Schutzmann Stoll beim AbsperrungSdienst den
Goldarbeiter Anselment bat , zurückzugehen,
erhielt er von diesem 3 Messerstichs in die
linke Köiperseite. Die Verletzungen sind schwerer
Natur , da die Lunge getroffen wurde.

Duriach , 17 . Febr . Die dem AussichtS-
rat der Maschinenfabrik Gritzner , A - G.
Durlach , vorgelegte Bilanz für 31 . Dezember
1911 schließt nach 326185 90 ^ Abschreibungen
aufImmobilien und Maschinen (i . V . 264109
mit einem Reingewinn von 1154 818 48
(i . V 1049 796 ohne Berücksichtigung der
jeweiligen Vorträge . ES soll der auf den
3 . April d . I . einzubsrufenden General¬
versammlungVvrgeschlagen werden : 765 000
— 17 °/o ( i . B . 16 °/o ) Dividende zu ver¬
teilen , 250 000 ^ ( i V 150 000 ^ t) zu Extra -
Abschreibungen , 20000 (wie im Vorjahre)
für WohlsahrtSztmcke zu verwenden und
4769 50 für Talonsteuer in Reserve zu
stellen . Aus neue Rechnung sollen 134 849 46
(gegen 118356 i . V ) vorgetragen werden .

Heidelberg , 18 . Febr. Bei der
Wahl der 3 . Klasse zum Bürgeraus¬
schuß erhielten die Sozialdemokraten 16 , die
Nationall ' beralen 6 . das Zentrum 4 . die

Ileuilketon . 2)

Durch die Klippen .
Roman von Alexander Römer .

(Fortsetzung.)

„ Also — wenn mich jemand nach meiner
Schwester fragt , so habe ich in Zukunft zu ant¬
worten : sie ist Buchhalterin in der Kartonagen¬
fabrik von Michelsen u . Co . in Berlin, " warf
Herbert hin

»Ich gebe Dir volle Freiheit, mich fortan
zu verleugnen," rief sie lachend .

Ein zischender Laut der Empörung kam
zwischen seinen Zähnen hervor .

„Begreifst Du denn nicht , daß es mich
aufs tiefste verletzen mußte , daß Du alle diese
schwerwiegenden Dinge ins Werk setztest , ohne
meinen Rat einzuholen? "

„Ich wußte genau , daß Du nicht einver¬
standen sein würdest , daher konnte ein Berat-
schlagen zwischen unS nichts nützen. Ich mußteallem wissen , was ich zu tun hatte. Als ich
wahrend der letzten Jahre , wo PapaS Krank-
L n c

'ch^ere Zeit und Sorgenlast brachte,
Sehnsucht nach Dir , nach Deiner Stütze und

Trostspruch hatte , konntest Du auch
nrcht kommen und helfen . Du standest im

Fortschrittliche Volkrpartei 4 und die neue
Bürgervereinigung 2 Sitz? .

D Weinheim , 18 . Febr. In Ibersheim
wurde laut „ Hdldg. Tgbl .

" aus dem Rhein
die Leiche erneS qutgekleideten Mannes im
Alter von 40 — 50 Jahren gezogen Der Siegel¬
ring trug die Buchstaben Al . <1 . Man vermutet,
daß es die Leiche des seit Wochen vermißten
Professors M. Glock von hier sei.

A Offenburg , 18 . Febr. In der letzten
Sitzung des BürgerausschusseS wurden vom
Vorsitzenden , Oberbürgermeister Herrmann,
diejenigen Vorkommnisse berührt , die in der
2 Kammer kürzlich behandelt wurden , in
welchen die Stadt Offenburg angeblich eine
besondere Rolle spielte . Der Oberbürgermeister
erhob Widerspruch dagegen, daß in Offenburg
der Verkehr zwischen Schülern und Schüler¬
innen den guten Sitten nicht entsprechend sei .

X Offenburg , 16 . Febr . Der hiesige
Wein markt , der in seiner Bedeutung über
den Rahmen einer lokalen Veranstaltung
längst hinausgewachsen , findet Heuer am
Dienstag den 12 . März wiederum statt . Nach
den derzeitigen Konjunkturen des Weinhandels
steht mit Bestimmtheit zu erwarten , daß die
noch vorhandenen , teilweise nicht unerheblichen
Bestände an alten und neuen Weinen wohl
ausnahmslos angeboten werden und weil als
Aussteller nicht nur Produzenten der Ortenau.
sondern auch solche vom Kaiserstuhl und aus
dem Markgräflerland in Betracht kommen ,
finden die Reflektanten bezw. Käufer zweifel¬
los ein großes Angebot in reicher Auswahl
vor . Verzeichnisse der ausgestellten Weine
werden auf Wunsch bereits einige Tage vor
dem Markt kostenlos behändigt und zum Ver¬
sand gebracht .

Q Triberg , 18. Febr . Bei den Bürqer -
auSfchußwahlen zur 1 . Klasse entfielen
auf die Lffte der Nationalliberalen Partei
11 Sitze , auf die der Fortschrittlichen Volks¬
partei 5 Sitze und auf dis des Zentrums
4 Sitze . Der neue Bürgerausschuß setzt sich
Examen , warst voll angespannt. Man mutz
es jetzt früh lernen, sich auf sich selbst zu ver¬
lassen .

"
Er biß sich auf die Lippen . Der versteckte

Vorwurf in ihren Worten traf ihn empfindlich .
„ Noch dieses letzte , daß Du Dich bei

Werners anmeldest, dort Gastfreundschaft an¬
nimmst , ist mir gründlich unangenehm," fügte
er ablenkcnd hinzu . „Wenn ich eine Ahnung
von Deinem Kommen gehabt hätte , würde ich
eS verhindert haben .

"
Sie sprang empor und trat zu ihm heran,

ihm gespannt und erschreckt ins Gesicht blickend.
„Wieso ? Werners — aber Elisabeth ist

doch meine Pensionsfreundin , mit der ich
immer in Korrespondenz blieb, und aus ihren
— ja auch aus Deinen Briefen , wenn Du
ihren Namen erwähntest, schloß ich - "

„Bitte , rede nicht weiter ! " unterbrach er
sie heftig „Es gibt Dinge , die ausgesprochen
eine Gestalt gewinnen , die sie bis dahin nie¬
mals hatten.

"
Erika trat zurück . Ihr Gesicht nahm einen

traurigen Ausdruck an . „Das tut mir sehr
leid .

" sagte sie gedehnt . „Ich — ich hatte
mich so gefreut, besonders für Dich .

" Sie
schwieg verstört , eS entstand eine schwüle Pause .

„ Herbert ! " begann sie dann weich , „ laß

nunmehr zusammen aus 20 Vertretern des
Zentrums ( bisher ! 7 ) , 1 .5 Vertretern der
Fortschrittlichen Volkspartei ( 16 ) , 10 Sozial¬
demokraten (6) und 15 Nationalliberale (21).

Lörrach . 18 . Febr. In Mainz
waren 3 Jungen im Alter von 16 — 18 Jahren
ihren Eltern durchgebrannt . Sie kamen
bis ins badische Oberland. In Herten nahm
man sie fest, weil st« dem Adlerwirt ihre recht
erhebliche Zeche nicht bezahlen konnten .

22 Radolfzell , 18 . Febr . AuS dem
hiesigen Amtsgefängnis ist in einem unbe¬
wachten Augenblick ein Saccharinschmuggler
entwischt .

Von der Reichenau , 18 Febr . Ein
Opferstockmarder , der sich in die Kirche in
Niederzell eingeschlichen und bereits den Opfer¬
stock erbrochen hatte , wurde in dem Augen¬
blick verhaftet , als er aus der Kirche zu
flüchten suchte .

Deutsches Reich.
Berlin , 17 . Febr. Wie bestimmt ver¬

lautet , hat der Kaiser abgelehnt , da »
Reichstagspräsidium zu empfangen .
Der Präsident und der zweite Vizepräsident
hatten darum nachgesucht ; der Kaiser hat aber
den Empfang dieses unvollständigenPräsidiums
abgelehnt. Daß die Angelegenheit eine persön¬
liche Sache des Kaisers ist, geht schon daraus
hervor , daß der Bescheid durch das Oberhof¬
marschallamt ergangen ist.

* Berlin . 18 Febr. Bisher pflegte das
ganze Präsidium des Reichstags , nach¬
dem die Konstituierung desselben schriftlich
durch den Präsidenten dem Kaiser gemeldet
worden war . eine Audienz beim Kaiser nach¬
zusuchen. Der regelmäßig gewährte Empfang
galt dem Präsidium in seiner Gesamtheit,
nicht den einzelnen Personen, die ihm ange¬
hörten . Wie wir erfahren , bezog sich dies¬
mal die Anfrage beim Oberhofmarschallamt
wegen des Empfangs beim Kaiser nur auf
den Präsidenten und den 2 . Vizepräsi -
denten des Reichstags . Darauf erging die
den Ehrgeiz in Dir nicht jede warme Regung
überwuchern . Dir , gerade Dir täte eine kluge ,verständnisvolle und warmherzige Gefährrinnot "

Er griff mit den Händen an seine Ohren .
„ Mein Gott im Himmel ? Diese Frauen¬

zimmer ! Ich habe wirklich geglaubt . Elisa¬
beth Werner sei ein nettes , verständiges
Mädchen . Der Mutter liest man eS ja aus
den Augen , daß sie gierig nach passenden
Freiern , für ihre Töchter ausschaut. Die
Mutter ist eine gefährlich schlaue Person , die
alle Welt glauben macht, ihr jetzt völlig arbeits¬
unfähig gewordener , nervenkranker Mann habe
große Schätze gesammelt. Ich erfuhr au»
sicherer Quelle , daß die Leutchen weit über
ihre Verhältnisse leben , das ist ganz unsolider
Untergrund.

"
„Hm — und Du warst von jeher ein

grundsolider Mensch.
"

entgegnete Erika bitter.
„ Freilich — dann — arme Elisabeth —
übrigens" — sie erhob ihren Kopf und besann
sich — „ ich tue da meiner Freundin , die Dumit Recht ein verständiges Mädchen nennst,em schweres Unrecht . Ich hatte mich in mir
liebgewordene Phantasien verloren. Elisabeth
hat Deiner ein paarmal in ihren Briefen er¬
wähnt. Ihr habt Euch ja wohl öfter getroffen,das sagt ja auch weiter nichts "



worden . Der Vorsitzende hatte wi . dcrholt
daran erinnert , daß die Staruten nicht zu¬
lassen , Sozialdemokraten oder Polen zu
wählen und daß Mitglieder , die das tun
wollten , freiwillig aus dem Verein ausscheiden
sollten .

* Kiel . 17 . Febr . Heute mittag 12 Uhr
ist auf der kaiserlichen Werst in Gegenwart
des Kaisers das Linienschiff „ Ersatz Odin "

glücklich vom Stapel gelaufen . Die Ehren¬
kompanie hatte das Seebataillon gestellt Prinz
Ludwig von Bayern , der die Uniform des
Seebataillons trug , hielt die Taufrede . Die

Prinzessin Therese von Bayern taufte dann
das Schiff auf den Nomen „Prinzregent
Luitpold

"
. Das Schiff lies glatt ab . Der

Kaffer verlieh dem Prinzen Ludwig die Kette
»um Schwarzen Adlerorden , der Prinzessin
Therese den Luisenorden mir der Jahreszahl
1813/14 .

* Kiel . 19 . Febr . Drr Kaiser besichtigte
gestern nachmittag die Fortschritte der Bau¬
arbeiten am Kaiser Wilhelm -Kanal und fülqte
abends einer Einladung des Prinzen Adalbert

zum Diner in dessen Villa Die Abreise des
Kaisers nach Berlin erfolgte um 10 .45 Uhr
Zur Verabschiedung war Prinz Heinrich auf
dem Bahnhöfe erschienen .

* Altona , 18 . Febr . Der Everführer
Schultz feuerte gestern nachmittag auf seine
Braut einen Schuß ab . durch den sie leicht
verletzt wurde und tötete sich dann selbst,
weil die Eltern der Braut die Heirat nicht
zugaben .

Oesterreichische Monarchie .
Wien , 17 . Febr . Graf Aehrenthal

ist heute abend V« 10 Uhr gestorben .
* Wien . 18 Febr . Der deutsche Bot

schaster und Gemahlin begaben sich heute
vormittag in das Ministerium des Aeußern ,
um der Gräfin Aehrenthal ihr Beileid
auszudrücken . Die übrigen Herren und Damen
der Botschaft schrieben sich im Lause des Tages
in die Kondolenzbogen ein .

* Wien , 19 . Febr . Die Leiche des
Grafen Aehrental wurde im großen Saals
des Ministeriums des Aeußern aulgebahrt .
Am Donnerstag den 22 . Februar findet in
Anwesenheit des Vertreters des Kaisers , der

Erzherzoge , der Diplomaten und anderer
Würdenträger die feierliche Einsegnung in der
Michaeler Kirche statt , worauf die Ueberführurig
zur Beisetzung in der Familiengruft zu Doxau
in Böhmen erfolgt .

Wien . 18 Febr . Der ehemalige Bot¬
schafter in Petersburg , Graf Berchtold .
ist zum Minister des Aeußern ernannt
worden .

* Budapest , 18 . Fwr . Die Blätter
feiern m ehrenden Nachrufen die Verdienste
des Grafen Aehrenthal um die Hebung
des Ansehens der Monarchie und bemerken ,
daß Graf Berchtold auf den Rat Aehrenthgls
ernannt worden fei , da er ain meisten berü ^ n
sei , die Politik Aeürenthals fortzusetzen .

* Wien , 19 . Febr . ' Der Generaladjutant
des Kaisers Graf Payr überdrachte persön¬
lich der Gräfin Aehrenthal ein in den
wärmsten Worten gehaltenes Handschreiben
des Kaisers . Vom deutschen Kaiser ist
ein in sehr herzlichen Worten gehaltenes Te¬
legramm eingeganqsil . Auf Befehl des Kak,srs
wwd dm Lsichenieier unter ganz besonderem
Gepränge statistnden . Dem Ministerium des
Auswärtigen und der Familie des Grafen
Aehrenthal sind von fast allen Staatsober¬
häuptern und R 'gierungen Buleidsrelegramme
zugegangen .

Wsqlsrrv
* London , 18 Febr . Wie dis Zeitungen

auS Sän Franzi skv melden , sind ooct zwei
Zweidecker aus 100 Fuß Höhe abgestürzt . Der
deutsche Flieger Hoff wurde rötlich verletzt .
Der Engländer Glenmorgan blieb unver¬
letzt . Beide Fahrzeuge sind gänzlich zerstört .

Türkei .
* Kon starrt in vpel , 18 Febr . Gestern

nachmittag explodierte in Kitsch evo ( Vilojet
Monastir ) in einem im Regier ungsgebäuds unter -

gebcachten Polizeibureau eine Bombe ; ein
Teil des Gebäudes wurde zerstört , ein Atten -

iäter getötet , die übrigen verhaftet . 5 Per¬
sonen wurd . n verwundet

Afrika .
* Dar es Salmm , 19 F ;br . Gestern

wurde das Urteil des kaiserlichen Oberg - richts
in der Berufungssache des Frhrn . v . Wächter ,
des früheren Referenten des kaiserlichen Gou¬
vernements , gesprochen . Frhr v . Wächter war
des Meineids angeklage und in erster Instanz

zu 16 Monaten Gefängnis verurteile worden .
Gestern wnrdö er freigesp ochen und die Kosten
der Staatskasse auferlegr .

Amerika .
* Buenos Aires . 19 . Febr . Nachdem

Paraguay Genugtuung geleistet hat . er¬

folgte gestern die Unterzeichnung des Proto¬
kolls , in dem zwilchen Argentinien und

Paraguay die Beziehungen wiedechergestellt
werden .

Italienisch - türkischer Krieg .
* Rom , 18 Febr . Wie die „Ägenffa

Stefan ! " aus Benghasi meldet , wurde das
1 . Bataillon des 4 Infanterie Regiments . als

es gestern früh vor den italienischen V ;c-

schanzungen Hebung -m machte , von 200 Bs -

Antwort , daß der Kaiser bestens danken lasse,
aber verhindert sei, die Herren zu em¬

pfangen . Diese Antwort wurde auf Vorschlag
des Reichskanzlers gegeben , der dem Kaiser
nicht empfehlen konnte , einer Abweichung von
der gewohnten Regel zu folgen , die er damit

gut heißen würde .
* Berlin , 18 . Febr . Der Präsident des

Aeltesten - KollegiumS der Berliner Kaufmann¬
schaft , Kaempf , feierte heute seinen 70 . Ge¬

burtstag . Unter der Fülle der Glückwunsch¬
schreiben befindet sich auch ein in den herz¬
lichsten Formen gehaltenes Schreiben des

Reichskanzlers , Sydows , Dr . Delbrücks und
Wermuts . Der Oberbürgermeister gratulierte
persönlich . Die größte Ueberraschung wurde
dem Jubilar durch die Ernennung zum vr .
honoris causa der juristischen Fakultät der

hiesigen Universität , was ihm durch den Dekan
dieser Fakuliät , Geh Rat Hellwig , verkündet
wurde .

* Berlin , 18 . Febr . Die Ernennung
Kampfs zum Ehrendoktor erfolgte wegen
seiner literarischen Verdienste auf dem Gebiet
des Geld - , Bank - und Böcsenwefens und zwar
durch Beschluß der juristischen Fakultät der

Universität Berlin vom 28 . Dezember 1911 .
* Berlin , 19 . Febr . Gestern wurde in

einer von mehr als 3000 Personen besuchten
Versammlung der im Schneideroerband organi¬
sierten Herrenschneider der Bericht über die

Tarifoerhandlungen mit dm Meistern ent¬

gegengenommen . Bis 22 . Febr . sollen eventuell
alle Tarifverträge abgeschlossen sein . Sollte
auf der Konferenz der Vertreter der beider¬

seitigen vertragschließenden Organisationen ,
die in Frankfurt a . M . unter Zuziehung der
Ortsvertreter der in Frage kommenden
32 Städte stattfindet , auch nur für einen Ort
kein Vertrag zustande gekommen sein , so gelten
die Verhandlungen als gescheitert . Am 1 . März
wird alsdann der Kampf auf d -. r ganzen
Linie beginnen .

* Berlin , 19 . Febr . Wie das „ Verl .
Tagebl .

" meldet , soll in Zittau in Sachsen
Samstag früh ein Student verhaftet
worden sein , der in dem dringenden Ver¬
dachte steht , den Mord an der Familie
Schulz in der Alten Jakobstraße m Berlin

begangen zu haben . In seinem Besitz wurden

zahlreiche Goldsachm , Uhren und Ringe ge¬
funden , die er in Zittau verkaufen wollte und

anscheinend aus dem Juwelierladen in der
Alten Jakobstraße stammen .

Berlin , 17 . Febr . 91 Mitglieder deL

Kriegervereins Hohenlohe - Hütte , die bei der

letzten ReichstagLstichwahl zwischen Pole und

Sozialdemokrat ihre Stimmen dem Polen
gegeben haben , sind vom Verein ausgeschlossen

„ Ich habe mir jedenfalls der jungen Dame

gegenüber nichts vorzuwerfen .
" sagt ; Herbert

in schroffem Ton , „ ich schätze sie hoch, habe
mich immer gern mit ihr unterhalten , und

wenn daran Hoffnungen geknüpft sein sollen ,
so sind die wohl nur m der Mutter Hirn ent¬

standen . Ich Habs sie nicht geweckt. Du be¬

greifst aber vielleicht jetzt, warum es mir nicht
lieb ist , daß Du in dem Hause logierst .

"

„ES tut mir leid , daß die Dinge so liegen ,
ich kann 'S aber nicht mehr ändern .

" ErikaS
Ton war auch kühl geworden . Sie streifte
ihre Handschuhe üLer . „ Ich muß gehen .

"

meinte sie , „unsere Aussprache ist ja gründ¬
lich beendet . Bei einer Frau Doktor Lambeck

ist heute abend eine kleine Tanzgesellschaft , zu
der ich freundlich mit eingeladen bin . ES hieß ,
ich werde Dich auch dort treffen .

"

„ Ja — ja — ach ! diese ewigen Tanz¬
gesellschaften , ich habe noch viel zu arbeiten ,
komme jedenfalls später .

"

Seine Antwort klang zerstreut .
Erika tat das Herz weh . Er war ihr

einziger Bruder . Sie hatte von dieser ver¬
traulichen Unterredung , die nach ihrem Vor¬
schlag , um völlig ungestört zu sein , in seiner
Wohnung verabredet war . doch etwas erhofft .
Nun hatte er ihr kaum ein brüderlich warmes
Gefühl kundgegeben . Welch ein stattlicher ,
schöner Mensch er geworden war . eine kraft -
vrlle , imponierende Erscheinung ! Er würde

seinen Weg machen , würde er je glücklich rem ?
Er und Elisabeth Werner hätten zueinander
gepaßt , hatte er je sich tiefer für sie interessiert '?
Sie hätte darauf schwören mögen , nach manchen
Wendungen in seinen Briefen während deS
Wmters . Nun äußerte er sich so — schaute
natürlich nach einer reichen Partie aus —
das war in seiner Lage klein , erbärmlich —

er brauchte sich doch nicht zu verkaufen .
Zwischen ihr und dem Bruder tat sich emr
tiefere Kluft denn je auf .

„ Leb '
wohl , aus Wiedersehen ! " sagte Erika .

„Warte , ich begleite Dich, " erwiderte
Herbert .

„ Ist nicht nötig .
"

„ Es ist völlig dunkel geworden , erlaube
mir wenigstens , daß ich den Anstand wahre .

"

Schweigend gingen sie durch die Straßen
bis zum Wernerichen Hause , das , im Billen¬
stil gebaut , mit hübschem Borgärtchen im vor¬
nehmen Stadtteil lag .

2 . Kapitel .
Erika erfuhr , daß Frau Werner auSge -

gangen und Elisabeth schon bei der Toilette

sei . So eilte denn auch sie auf ihr Zimmer ,
um sich für den Abend fertig zu machen . Sie
besaß noch Kleider , die Tante Henry aus -

gewählt hatte , für den Zirkel in ihrem Hause
paffend . Erika würde in ihrem Leben kaum
je wieder Gebrauch davon machen können .

Für diesen Abend wählte sie ein einfach ,

aber sehr apart auSsehendeS Kiew von weißer
Seide mit Ausputz von veilchensarbenem Chiffon :
ff ; war voll mit andern G Wanken beschäftig !
und ging sehr zerstreut und gleichgültig an

ihre Toilette .
Drüben stand Elisabeth Werner , halb an¬

gezogen . im enganschließenden »Unterkleid von

mattrosa Seide , und schaute in Gedanken ver¬

loren in die trübe Dämmerung hinaus . Sie

hatte die beiden da eben kommen und von¬
einander Abschied nehmen sehen Er kam nicht
mit herein , er konnte ja auch annehmen , daß
er zu dieser Stund ; niemand treffen würde .
Ec war in letzter Zeit viel seltener gekommen
als sonst

Die Kerzen vor dem Stehspiegel waren ao -

gezündet . das klare weiße , mit Silberfäden
durchwirkte Ueberkleid lag auf dem Bette ,
frische Rosen noch in ihrer Papierhülle da¬

neben . Sie hatte es vergessen , sich fertig au -

zukleiden , weil sie immer nach der Freundin ,
die zu ihm , zu ihrem Bruder gegangen war ,
auSgeschaut und aus ihren Tritt gehorcht hatte .

Nein — sie kam nicht zu ihr herein , sie ging
vorüber , gleich in ihr Zimmer . Ob 6e sie

anrief ? Sie machte unwillkürlich eine hastige

Bewegung nach der Tür zu — nein , nein !

wenn Erika ihr etwas zu sagen hätte , wäre

s»e gekommen
(Fortsetzung folgt .)



duineu beschossen . DaS Bataillon machte so¬
fort Gegenangriffe und trieb den Feind zurück ,
der 2 Tote auf dem Schlachtfeld ließ und

, etwa 20 Verwundete mit sich fortführte . Die
Italiener hatten 2 Verwundete . Das Kom¬
mando der türkisch - arabischen Truppen ver¬
breitet unter der Bevölkerung eine Prokla¬
mation , in der eS heißt , die Türken seien in
Italien eingefallen und türkische Truppen in
der Umgebung von Rom angekommen . Wie
ferner aus Tobrnk gemeldet wird , zerstreute

. gestern daS Fort durch sein Feuer eine feind¬
liche Karawane , die sich von Osten nach

Westen bewegte . Einige Mann der Begleitung
wurden durch daS Feuer getroffen .

Verschiedenes .
— Die Leipziger Stadtverordneten be¬

schlossen . das alte Leipziger Stadt¬
theater niederzulegen und an seiner Stelle
einen Neubau mit einem Kostenaufwand von
ungefähr 2 Millionen Mark zu errichten .

— In Achöres bei Paris wurden 2 alte
Damen , die aus Elsaß - Lothringen stammenden
Lehrerinnen Marie und Elise Kretzinger, am
Hellen Tag in ihrer Wohnung von Einbrechern
überfallen . Marie Kretzinger wurde mit
lebensgefährlichen Verletzungen am Kopf be¬
wußtlos und ihre Schwester tot aufgefunden

— Am zweiten Festtag einer Bauern¬
hochzeit bei Kasan entstand eine große
Schlägerei . 26 Personen , darunter der
Bräutigam , sind den Verletzungen , die sie
dabei erlitten haben , bereits erlegen .

Deputieren !
Der Schluß des Schuljahrs für die Volks¬

schulen naht und damit die Versetzung der
Schüler in höhere Klaffen. Nicht jeder Schüler
aber ist so weit gefördert , daß er die nächst
höhere Klaffe mit Erfolg besuchen kann.
Schwache Begabung , Mangel an Fleiß . Zer¬
streutheit , zuweilen auch mangelnde Aufsicht
des Elternhauses sind meist die Ursachen des
Repetierens . Man will dies aber meist nicht
zugestehen und schiebt sie der Schule , dem
Lehrer zu . Vielfach wird namentlich die schwache
Begabung bestritten — man empfindet diesen
Mangel , an dem doch niemand eine Schuld
beizumessen ist . als eine Schande für die Fa¬
milie . Ueberreiztes Ehrgefühl am Unrechte»
Platze !

Man lasse , wenn es der Lehrer für not¬
wendig erachtet , ein Kind ruhig repetieren ;
eS liegt dies im ureigensten Interesse des
Kindes selbst : eS „ kommt dann gut mit " ,
versteht die Tinge viel besser , gewinnt dadurch
Freude am Lernen und Unterricht und
profitiert zehnmal mehr , als wenn es , ein be¬
ständiges Bleigewicht am fortschreitenden Untsr -
.richt . in der Klaffe nicht mitkommt und für
alle den Dummrian abgeben muß

Daher finde man sich mit dem Repetieren
in aller Ruhe ab und betrachte eS als eine
Wohltat für das betr . Kind Wir müssen eben
dis Kinder nehmen , wie sie sind , nicht wie sie
sein sollen . x.

Eingesandt.
Durlach , 19. Febr . Vielfachen Wünschen

entsprechend , teilen wir hiermit auch auf
diesem Wege die Ergebnisse des Wettbewerbs
für den Namen unseres FrühjahrS -Starkbiers
mit . Prämiiert wurden folgende Bezeichnungen

in der entsprechenden Reihenfolge : Juhi -
lator , Delicator . Lenzbräu , Esqmfltyr ,
Egloriabräu , Turmbock. Eglyumet , Gloriabräu .

Brauerei Eglau , Durlach .

Söllingen , 18 Febr . Im Aufträge des
Gesamtvorstandes des bissigen Handwerker¬
vereins möchte ich als Schriftführer auf das
Eingesandt in Nr . 39 d . Bl . folgende Er¬
klärung abgeben :

Der Vorstand stellt fest , daß der betr . Ar¬
tikel in Nc 30 nicht allein die Ansicht des
Artikelschreibers ist , sondern eS war die An¬
sicht , wie sie von verschiedenen Mitgliedern
des Handwerkervereins zum Ausdruck kam.
ES lag also für den Artikelschreiber von Nr . 39
kein Grund vor , persönlich zu werden .

Wenn in dem Artikel angeführt war , daß
das Handwerk bei der Gemeindeverwaltung
schlecht vertreten ist , so soll damit nicht ge¬
sagt sein , daß nicht genug Handwerker oder
Gewerbetreibende bei der Gemeindevertretung
sind oder daß der Gemeinderat vielleicht hant ^
werkerfeindlich sei.

Um Handwerker und Gewerbetreibende
richtig vertreten zu können , muß man deren
Forderungen kennen und dessen können sich
die meisten nicht rühmen , da sie lediglich Ver¬
treter politischer Parteien sind und nur vom
politischen Standpunkte aus handeln .

Weiteres wollen wir nicht in der Oeffent-
lichkeit verhandeln , dazu wird sich bei der Be¬
ratung des Voranschlages Gelegenheit geben.

Der Schriftführer : L . Müller .

Zissre lassen

„Zksmpooll «lit ckeu»
llopt"

kt w.'Uirl untl tikiUet immer grössere Ver-
t" ,' ,l,M8 k«> allen Oekilclelcn. die 0urck
Urtmlir« t!er nalürlielten Punktion «ter
h.opurauk rundes ui :d sctlünes ttasrao -

8lreden
mir äern «eksvLrrPQ _
kopt " rnackt 6a» Nrar rckuppenlrei , sILnrend und gibt
aucli dürtlixem » aar volle» ^ usseken . — Naa verlade beim
tünkaul arädnkkück « il de » »ekivnerea
» ept mil der nebenslelwnden Zcnulrmarke und lekne ^iack-
akmuiiKLn deb 0r >L>nsl -^Ltdrik2teL kategorisch ad. (Paket
2vpf .. 7 Paketes 1.A)) auckr imtLi - .Ve« r - oderk » » !NeL -

^ Lusstt «Paket 25 Pi ., 7 Pakete lk. 1,50) in allen äpottieken .

l » Ln « LekHVsrrKopt . NerN » » 27 . i

Aflafleraröett.
Gr . Wasser- und Straßenbau -Inspektion Karlsruhe verdingt für

die Landstraßen , Krcisstrahen und Kreiswege etwa 4800 gl» »
Rinnen - «ud Aahrbahnpflaster, sowie die Lieferung und das
Versetzen von 54V Itvi » Gehwegrandsteinen im Wege des schrift¬
lichen Wettbewerbs Preisangebote sind unter Benützung der auf
unserem Geschäftszimmer ( Redtenbacherstraße Nr . 23 ) erhältlichen
Vordrucks , verschlossen und mit der Aufschrift „ Angebot auf Pflaster¬
arbeit " versehen, bis längstens zum 4 . März d . I . , vormittags 10 Uhr,
auf dem letzteren einzureichen, wo auch die Bedingungen zur Einsicht
ausiiegen.

Bekanntmachung .
Die Schlußberatung über den Entwurf des Voranschlags für

das Jahr 1912 findet am
Dienstag de« 27. Jebruar d. I , nachmittags S Nhr ,

im Rathaus — Zimmer Nr . 7 — statt .
Zur Mitwirkung werden diejenigen Steuerpflichtigen , deren um-

lagepflichtige Steuerwerte und Einkommen zusammengerechnet soviel
Umlage zu tragen haben , wie 100,000 Mk. Steuerwert , mit dem An¬
fügen eingeladen , daß es ihnen freisteht , ihre Einwendungen bei der
Beratung vorzutragen oder zum Anschluß an den Voranschlag schrift¬
lich zu übergeben .

Durlach den 17 . Februar 1912 .
, Der Gemeinderat

Marktpreise .
Schweineschmalz

10 Stück Eier ^ 1.
b0 mU » U60, S0 Kilo«r. ,«ilogr . Roggenstroh Z.-

sonst . Stroh 2.75 , 4 Ster Buchenholz
oor das Han» gebracht) 50.—, 4 Ster
Tannenholz 40.—, 4 Ster Forleuholz

40,—.
Durlach , 17. Febr. 1912 .

Das Bürgermeisteramt .

Erd- «nd Gleisarbeite « für
Erstellung des Anschlusses der Pforz -
heimer Gütergleise , des Ortsgüter¬
gleises und des Verbindungsgleises
im neuen Bahnhof Durlach (5800
ebioErdbewegung , 800ebw Schotter ,
1000 w Gleis ) nach Finanzmini -
sterialverordnung vom 3 . 1 . 07
öffentlich zu vergeben .

Pläne und Bedingnisheft auf
unserem Geschäftszimmer , Auer-
straße 11 , zur Einsicht; kein Ver¬
sand nach auswärts ; dort auch Ab¬
gabe der Angebotsvordrucke.

Angebote , verschlossen und post¬
frei mit Aufschrift „ Erd - und Gleis¬
arbeiten , Bahnhofumbau Durlach " ,
bis längstens zum Eröffnungstermin :
Mittwoch den 28 . 2. 12 , v.
11 Uhr, bei uns einzureichen .

Zuschlagsfrist : 14 Tage .
Durlach , 6 . Febr . 1912.

Gr . Bahnbauinspektion .

Maskenkostüme
für Herren und Damen (Hol¬
länderin , Spreewälderin . Domino ,
Pierrot , Engländer ) billig zu ver¬
leihen

Hauptstraße 15, 1 . St

Elektrische Telephon - «nd
Kli«gel-A«lage» werden unter
mehrjähriger Garantie repariert .
Auch Neuanlagen übernehme ich,
sowie das Jnstandsetzen u . Reinigen
von Akkumulatoren .

K . Ksbu » , Dnrlach,
Killisfeldstraße 12.

Schöne Wohnung
von 5 Zimmern , Bad , Man¬
sarde , frei gelegen , per sofort
oder später zu vermieten .
Näheres

Ettliugerstraße 5.

Ein Arbeiter kann Kost und
Woh«««g erhalten

Lcrrnrnktraße 30

zeinlle UKer
7 » klb » tter
empfiehlt fortwährend

Telephon 182 . Mittelstr. 10.

Wenn mein Näctcken
2U Ihnen kommt

unä Sckukcrsme verlangt,
vvünlcke ick immer nur
kilv ; ein anckeres Sckuk-
putzmittel nebme ick nickt !
Wenn Lie clas Ikrem Kauf¬
mann lagen , kann itt es
Ücker, ciaü Sie auck ttets
nur cke allerbelte uncl cia-
su nock cke ausgiediglte
aller Sckukcremes , nLmlick
kilo. erkalten u

kilo Ist überall rn baden !



Söllingen
Nutzholz- Versteigerung .

Die Gemeinde Söllingen ver¬
steigert am

Freitag de« 23 . d . Mts . ,
vormittags 8 Uhr.

im Gemeindewald 138 Eichen von
2,17 bis 0,29 ebm Inhalt , 5 Buchen
von 1,43 bis 0,54 ebm Inhalt ,
2 Elsbeer von 0,22 bis 0,40 ebm
Inhalt , 4 Forlen von 0,57 bis
1,45 ebm Inhalt , 4 Tannen von
0,34 bis 2,27 ebm Inhalt , wozu
Liebhaber eingeladen werden .

Zusammenkunft am Rathaus .
Söllingen , 16 . Febr . 1912.

Der Gemeinderat :
Wenz , Bürgermeister

Zilly .

I kW- L MWer l
« M» empfehlen

> Is. Zuckeihaser-
I mclaffe
»» p . 150 Pfd .-Sack 10.50

> Is. Malzkeimm-
I mklaffe
W p . 150 Pfd . -Sack 11 .50
W ferner:
> Brockmanns
I Fntterkalk

per Paket 35 H .

I Lag« «all M !rv. ß

ist man empfindlich. Rasch ist eineist man empfindlich. Rasch ist eine
Erkältung da , und die Stimme isi
öfter belegt und heiser, als frei. Das
lästige Gefühl der belegten Stimm«
vergeht, sobald man ein paar Wybert «
Tabletten zu sich uimmt. die immer
zur Hand sein muffen und in allen
Apotheken 1 Mark pro Schachtel
kosten. Bei Erkältung lindern sie den
Hustenreiz und bringe» den Katarrh
schnell zum Schwinden . Niederlage in
Durlach : Adler - Drogerie Aua . Peter.

v » rtoi » ,
415 gm groß , in den Jmbergärten .
neben Kaufmann Riede Erben und
dem Gäßchen, zu verkaufen . Näheres
in der Exp . ds . Bl . s

Zwicker vom Rathaus dis En - i
lingerstraße verloren gegangen Ab¬
zugeben gegen Belohnung

Ettlingerstratze 11

SWMWH .
verkaufen

Aasettorstr . 27 , 2 . St links . I

vs .nkss . snns .

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme an dem schmerzlichen Verlust meines
lieben Gatten , unseres lieben Vaters ,
Bruders und Schwagers

Kskl ÜUgU8t Kklig
Hauptlehrar in Durlach

für die überaus große Beteiligung am

Leichenbegängnis und die reichen Kranzspenden sprechen
wir unfern innigsten Dank aus .

Besonders danken wir dem hochwürdigen Herrn Stadt¬
pfarrer Schlitter für die tröstenden Worte am Grabe , dem
Herrn Vertreter der Schule in Durloch und Wöschbach , dem
Herrn Vertreter der Freien Lehrerkonserenz , dem Vorstand
des Psinz - und Enzgau - Sängerbundes für den ehrenden
Nachruf am Grabe , dem Gesangverein „ Liederkranz" Söl¬

lingen und seinem Vorstand für die ergreifenden Grablieder ,
sowie dem Gesangverein „ Freundschaft " Wöschbach für seine
Teilnahme .

Durlach den 17 . Februar 1912

Zur Namen der tranelnöen Hinterbliebenen :
8 » pI » L « kLruzx geb . Weisenburgert .

UW « MSVNIWW l
im _

I

IckieL.tsxisl -l 'L.SLtsr. :
Mittwoch nachmittag: I

Auserwahlte Seliüler - Vorstellung. I

Alte Brauerei Bauer.
JastnachL - Dienstag :

Großes TonMgnjjgko
wozu höflichst einladet

Vs. LoäeuNüller.

Aepfel und Birne « , in Hochstämmen und Pyramiden , sowie
Kirschen- , Zwetschgen - u . Mirabellen - Hochstämme sind zu
haben bei

Huäress Leiter , 8rMMiMnß , ^ ue .

>

iMehlpreisej
W ? Pfd . 5 10 25 Mm

W sst. AilcheWehl 881 .7S 4.M >» .. Aoosektmhl SS 1 .85 4.50 »
. . WmMtraSS 1.35 4 .6S
„ Lrotmhs 65 ,M 3.65

vürrodst s 3s ^
! bestes Mischobst .. 45 ..

sst. MlnellM .. 55 ,.
Zwetschgen „ 28 ..

öicksleischig „ 35 „
entsteinte .. 5S ..

«tze . . 18 ..

! nlnerik . Schweineschmch57 .,
Wnjenselt 53 .,
Nolonialbllttkr 68 ..
Metzgerschnialj 78 .,

biyr. LanLbntter ! .4S ^
I

'
iliZ .len . j

«!«» » » « »!

300 Alli . mimt!. ». uredr !
Dauernd . Vvrliisnst , er . o . Leruks -
»tSi-un^. 8uobe kür Vuriueb uuä
l iuxebun ^ einen Herrn, äer sieb in
all . Vollcssebiebt . bevve^ . kann.

sts
Kanu aueb intellî . Arbeit . sein . 1-ltva
80 — 90 Nk . /.um ^nkang erlbräer-
lieb . Leine Versickerung . Labere »
HeblieLfaeb 50, UeruinAe».

Sofort grsllcht
tücht . Dame od. Herrn zur Ueder-
nahme einer Filiale uns . Strumpf-
u . Trikotagenfabrik unter günstigen
Bedingungen . Gefl Offert , unter

II . S4S" an Haafenstkin L Vogler,
Strahlung i . B

Die 2 Männer , welche
am Sonntag früh am

Turmberg einen Rosenstock ent¬
wendeten , möchten ihn wieder dorr
setzen , widrigenfalls gerichtliche An¬
zeige erfolgt ._

Em solider Arbeiter kann Kost
und Wohnung erhalten

Hanptstratze ük , 3 St
Daselbst kann ein Arbeiter Mittag -

und Abendtisch erhalten .

Mb

18.886 rvlsäsr un 2 ^ odi 6Nt:s.ll0L ckon Mnbor ndsr sts.N3tsrsn .
^ sckor Ssolc ist : urlb einer II Nl. - Aerelolmereri riornhs verseilen

nvtt « 1 Lionbnsr .
8ei ^ .büekerung lasse rvau sieb clie ? lowl>e reigen oder abgeben.
Äeine k'irwöuvagen sinä Kslb Zestneben.

XX n XX
ILnNI «» - uiick

Xvlllor . Lsrlsrllüe , Lwalisllstrsllss 2S (LoLv Valäslrssse ) . — 1' eleMoil 25V .



Arische

aus « ur frische »
Fischen hergeftellt .

^Aismarck
Keringe

offen Stück 4 Pfg .

4 Liter - Dose 1 . 00

Aollmöpse
offen Slück ^ Pfg .

4 - Liter -Dose 1 . 60
ferner :

Aratheringe
( große Fische )

offen Stück 0 Pfg -

4-Liter - Tose 2 » / 0
Russische

Sardine »
Pis -30P >g !

das I0 -Prund 4 OLK
Fäffel L . OV

Heree1)ermge ^
' 4 Psd . 10 Pfg -

Pfd . AO Pfg

die 4 - Liter - Dose 2 «
^

Ferner :
Frische

iSÜßöÜckNugel
3 Stück 20 Pfg

Lcdarsr hsüändischre

IloHeK-
AüLNnge
3 Stück 20 Pfg -
.prima SsLän - er

DolkHeringe
Große Fische ^ .

Stück EZ 44g.
ausgesucht pruna -DLL

! Milchner 3 Stück

Hsndlslslvknsnslsll unrl
4üok1 « nksnilelssvk >ii «

Ls .x 'IsT ' rrLLo
Ksisörsir . 113 (Keks Vdlerstr . ) lei . 2018

Drossle« und ältestes derartiMv Institut uni Dlatre .
prima Oetei-enren . Oegriindet 1903 . 7 keiner.

Oe^ issenbakts .4usbildrmo' in allen kaulm . Dehrlsoborn und Lpraeben lür Danien und Herren.

4 m 4 ILrL » « kexxiiLnei » » vu « Lursv .

sovis Leuntuisse in Lundselrritt , vuelttäliruvA ( eint. , doppelt und awenk . i , 8teut >^ ruplne
(6adelsbsr <rer und 8tolre -8elire)') , Aaseliinenselireideu (30 erstlcl . Nasekinen) , kaut », . Leelinen ,
Lontoknrreutaesen , Koirespoiiden/l , IVeeti ^el - und Zelreekkuiide , Landeislelrre , Lontor -
ardeiten , Lank - und Lüi -seuueseu ete . erlangen Lanreir und Herren in knrner Xeit . —

Eintritt xu einxelneu Xursen täglieii.
Wir möchten sebon )etrt daraut aufmerksam machen, dass Ullillv Apnil ein

iivLrlinss Xiirsns
tür Xonllrmanden, welche in eine kankni Kehre treten sollen , beginnt Ds ist einpteldeusivert, venu
die simgen beute vorder in Lelwnsekreiben, kaut'm . Ilschnen , Xorrsspondenr . Ltenograpdie ete . aus-
gedildet werden .

SpraeLLurse in DeMed , Lligiso!; . kMM86d, ItLllevized . «onomr mässi -.
- „ . - . I '

sg « « - UN kl AbsneHrunsv . . . ----
Vollständige Ausbildung tiir den kaufmännischen llerut .

Vonb « -*e,1ung süi » riss LinZski ' ig - k> vi « ,ttlligvn - L » sn, « n .
Ausführliche ^ usknull. uiu ! I' rospekte gratis durch die Direktion .

I l» W, » » M^ « aWWW» « » » MWWMMW » WWM^ WMMWWMMWW ^ W^

5
' "

7
.

7 .

'
Mim Diirlch .

Bekanntmachung.
Am Sonntag den 2 » Februar d . Js . . nachmittags

3 Uhr , findet im Saale des Gasthauses zum Adler in Wilferdingen
landwirtschaftliche Besprechung

über Obstbau statt , wobei . Herr Obstbaulehrer Thiem - Augustenberg
den einleitenden Vortrag halten wird .

Zu dieser Veranstaltung laden wir unsere Vereinsmitglieder ,
sowie sonstige Freunde der Landwirtschaft ergebenst ein.

Durlach den 16 . Februar 1912 .
Die Direktion :

Eduard Mertön

Neue

Laufmiwchen
für einige Stunden täglich aui
1 - März gesucht . Näheres bei der
Expedition dieses Blattes .

WL
'a

am Turmberg 4—6 Zimmer (auch
harten ) auf I . Juli zu vermieten .
Näheres Ritlnertstratzc 73 .

Stammholz - Werstemerung .
DaS Hräffich Dorrgtas ' sche Hlrntamt Hondetsheim versteigert

mit Borgfrist bis Martini 1912
am Mittwoch den 21 . Aeöruar 1912 . nachmittags 1 Aßr Seginnend ,
i -u Nathause zu chon - elsheim auS dem Gräflichen Schloßpark und
den Gräflichen Walddistrikten I Hosforlen. II Halden , III Kirrlach und
V Karr - Hecke :

l3 Eichstämme l , IV . . V und VI . Klasse , ! 6 Buchenstämme
1 ! . bis V . Klasse , 81 Fichtenstämine und - Abschnitte I . und
Di . bis VI . Klaffe, 122 Forlenstämme und -Abschnitte I . bis
Vl . Klaffe . 2 Ahornstämme tV und V . Klasse , 3 Akazien -
stämme IV . und V . Klasse , l Thujastamm VI . Klasse . 217
Fichrenderbftaugen I . >1 , ID . und V . Klasse . 2 Thujaderb¬
stangen DI K asse , 28 Fichrenreisstangen I . bis ! V . Klasse .

Waldhüter KhriAian Ha «h in Gondeksgeim zeigt daS Holz aus
Berlanaen vor und serkigt Auszüge au » den Äuloabmsliften .

Hu888vllglsn- kxtrgkt
z« n, Dunkeln - er tzaar « der König !
Hosparsümerie von C . D . Wunderli ch
in Nürnberg . Prämiiert . Rein vegeta¬
bilisch , garantiert unschädlich , a 80 Pfg .
und 4 .40 Mk . — Dr . Grj »hila ' » tzaar ,
fSrbe,N « HSl , ä 80 Pfg . 1 40 Mt . , ein
fein . den Haarwuchs stärkend . haarSl .
Echte » unb nicht a - fSebenve » Ha » r .
färbe » Mittel r 1 40 Mk . , gioh 2 .50
( das Beste und Einiachste , was es gibt )
in der Adlerdrooeiie Nriqust Peter .

1 ^
echt Pommersche

Grenadiere !
gelbe und rote , äußerst
gulkochende Salm - §_und Siedkartoffeln NW
per 100 Psd . 4,8 « ^ M

frn Haus M
_ Proben 3 Psd . 17 H

ßLugeru . Filialen . I

s KrNUt .
Da mein Laden baldigst geräumt sein muß , verkaufe ich von

jetzt an zu j deiu » i» nvku » L» ren

HWjillir 8E « vrs r 'Ls.ü , HuuMr . 86

I 's .llrrik Hestls H »v «1vr 1r>,As
1^ sillAk >.r1lsrst ;rs .8SS 5 II .

Steter Diunanss von Veubeiteu in SIu8enrtolfsn , Kleidsrstoklen , 8amt , 8eilien ,
Länder , Korden, 8atin . Saumwoüwsren . ^lormalunterkleider etc .

K« in 1»sr 1 sn , kisksn brN «JD k' r-sise . —- -

Auf 15 . Juni 1912
werden zu 4Vs °/ <- ZinS
10 LOL als I . Hy¬
pothek auf ein neues
Haus von pünktlichem

Zinszahler aufzunehmen gesucht.
Gest Offerten an die Expedition
dieses Blattes u Nr . 23 erbeten .

. Mein Kind hatte eine

I 'IvvKtv ,
die allen Mitteln lroy : e , wohl auch ver¬
schwand . aber immer wieder am' trot . 9a -
letzr versuchte ich Zucker ' s „ Laluderma "
und dm erstanni . wie schnell und gründlichdar Uebel dadurch beseitigt wurde . " C. Jeseu .D- !c 50 Ps . u . 1 Mk (stärkste Farm ) bei
Aug . Peter , Adler - Drogerie , Hauptstr . 16 .

oeprüfle Lehrerin ,r > KUIVIN , erteilt Stunden in
Englisch und Französisch . Zu
erfragen bei der Expedition d . Bl .



IEa,SllLS,0lL ^ vloiLS ^ Lx :

Kro536r öKsntlieLsr MslisL^Lll.
Anfang 3 Uhr nachm. Ende 1 Uhr. Eintritt frei.

Es ladet freundlichst ein

1 . Schwimmlacher Lur-
verein 1906.

Das Schwimmbad
kann von heule abend

wieder benützt wer-
ZKAM den . Wasserwärme im

Schatten 68° k'
. Wir

^ bitten unsere Mitglieder ,
— - » da nur zwei Hahnen im

Erdge,epoß laufen , etwas mit dem
Wasser zu sparen . Geist- und son¬
stige bierische Getränke werden von
unscrm neuen Bademeister Eduard
unentgeltlich verabreicht Wahrend
des Badens regelmäßig Konzert ,
wobei auch die Pausen gespielt
werden . Baderoll und alles , was
sonst noch dazu gehört , nicht ver¬
gessen .
_ Der Barstand

MUMM „KMom"
Zwilch.

^ Heute Mon-
tag abend 6 Uhr
W Minuten sin - !
det im festliche

geschmückten
» Hummelsta ! l

M (Schwanen ) unser
M diesjähriger

MM Lumpen -

Urner Mitwirkung des Stupserichcr
Damenorchesters statt.

Hierzu sind unsere Mitglieder
freundlichst eingeladen

Der Borstaud.

Kr>8tlisii8r iims.r>mm
lirorrer

jltrrlseobrll.
m LiutiLtt txi . 2H

Für prima Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.
Zu zahlreichem Besuch ladet freundlichst ein

L . Strnkvl .
k Reute abeuä : Krosses Lourert.

I Arische Doll I
öückkinge

heute eingetrofsen
jper St « . 7 u S -H !

Wismarck I
Heringe
per St - 5

I I-ugsr u . sjlislkn . f

Knorr-
Uakermetii

unck
Reiämekl

Linck unvergleichlich kür Kincler-
uncl Kr«nlcsllll »hruag. weil sie nach
wirrenrchskckich bewährten Oruack-
rstrea au» rorgkältig gewählten

Rohwollen hergertellt wercken.

ffotel - ksZIslil -snt „ KAl -
l8blikg

llurlsek.
rL8tllaedi-Moutsg uvä -vienslsg :

cker Vü8ehr ( hton ir » tli » » «r Hauern IL« peUe .

H.ULscLL2k
von Honiuxer 81nrlibier

LsrtolLkrLu. r-
'ML kL8iiisoM - 0jen8lLg :

Osiksntl. Isnrmu 8 il(.
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Verzeichnis der Veränderungen im Grundeigentum im Monat September 1911 .
Größe, Kulturart und Gewann Werkäufer Käufer . Preis .

>EK7 .1 Haus Spitalstraße 3
12l ',3 2 Äcker aus den Liste »
24,30 !» Acker und Weinberg im ob . Dcchantsberg
3 .10 L Garten im Bruch
1.8k u. Haus Adlerstraßc 22
0,16 a Weinberg im ober» Wols
3,66 it Acker in der Clannns
0,82 L Bauplatz in den Jmbergärten
0,05 a Garten ebenda
2,61 » dtv .

^ 5 r dto.
4. 11 L Acker u . Weinberg in der ober» Bürck
5,36

°
L Haus und Garten Kclterstraße 1

6,40 a Acker im ober» Scheelweg
7.85 a Acker in den Kaftenäckern
4,10 i» dto
4,0<> ii dto.
6 .28 2 dto
0,05 2 Hofr. m Geb. unten am Grötzingerwcg
3,55 it Weinberg iin Gäntcrt
3,37 u dto.
2 .86 L Acker im Gieß

Lenzinger Konrad, Fabrikarbeiter hier
dtv .
dtv .
dtv.

Weiler Friedrich, Landwirt hier
Meier Hermann Friedrich, Landwirt hier
Walther Christian, Fabrikarbeiter , Grötzingen
Kleiber Gabriel , Lohnmetzgers Eheleute hier
Gerhardt Max . Zimmermeisters Eheleute hier
Buchmüller Jvsef Bernhard , Schlossers Ehefrau , geb.

Heidt hier, und Genossen
dto.

Buri Franz Josef , Schaffners Mw . hier
Schmitt Valentin , Bäckern» isiers Eheleute hier
Arheidt Christian , Bäcker, Grötzingen

dtv.
dto.

Arheidt Christian, Bäckers Ehefrau , Grötzingen
dto.

Höfel Friedrich jg„ Zimmermcisters Ehefr . , Karlsruhe
Schmidt August , Landwirt , Grötzingen

dtv.
Krieger Jakob Christof, Landwirts Wtw ., Grötzingen

Lenzinger Karl Heinrich, Fabrikschlosser hier
Lenzinger Konrad , Reisender hier

dto .
Ritter Wilhelm , Landwirt hier
Lotich Ludwig Hein,ich , Landwirts Eheleute hierMeier Max , Fabrikarbeiter hier
Schneider Heinrich, Fabrrkarb. Eheleute , Grötzingen
Gerhardt Max , Zimmermeisters Eheleute hier
Kleiber Gabriel , Lohnmetzgers Eheleute hier
Gerhardt Max , Zimmermeisters Eheleute hier

dto.
Aktiengesellschaft Drahtseilbahn Durlach- Turmberg
Kunz Adam, Eierhändlers Ehefrau , Karlsruhe
Simerin August , Friseurs Eheleute , Grötzingen
Kumm Ludwig Gottfried , Fabrikarb ., Grötzingen
Krieger Karl, Landwirts Eheleute, Grötzingen

dto
Arhcit Reichard, Schuster , Grötzingen
Müller Leonhard , Privatiers Eheleute hier
Schmidt Wilhelm , Privatiers Ehel ., K .- Beiertheim

dto.
Krieger Philipp Jakob , Maurermeisters Ehel . hier

5 200
1600

900
940

13 500
400
215

Tausch

3000

440
29 300

200
300
300
252
922200
100

AismarckAraße 15 ist der 2 . St . ,
bestehend aus 5 Zimmern mit allem
Zubehör , auf 1 . April zu vermieten
Näheres Part . Iran, ; Lepperl .

Karlsruher Atter im
3 Stock ist per I . April eine

! schöne 4 - Zimmer - Wohnung !
! mit Bad und Zubehör und

Karlsruher Allee 1t im j
Z . Stock eine 8 Zimmer - Woh - i

^nung mit Zubehör per 1 . April !
^zu vermieten . ^
L. Vilk . SolmLllü . Karlsruhe . ^
Kaisrrstr. 6V, Telephon 1752. ^

Kleine 2 - Zimmer - Wohnung im
2 . Stock mir Zubehör an kleine
Familie aus 1 April zu vermieten

Krrchstratze Itt .

hrirerluk lstStri»;» .
538tN3el,i - 83M8tgg :

lanrvölgügen .
Für gute Speisen und Getränke ist gesorgt.

Zu zahlreichem Besuche ladet Höst, em
DuurksrHL .

Alle Magen - und Darmleidende , Zuckerkranke, Blut¬
arme nsw ., essen, um zu gesunden , das echte Kasseler

Simonsbrol .
versehen mit Streifband und schwarz-weiß -roter Schutzmarke.Stets echt und frisch zu haben bei

Oskar Gorenflo , Durlach .
Man mache einen Versuch mit unserer tü -Psg . -Packung .

^ 2SV Litvr ss
dsslisll

liorintksn-
V/ein

bereiten Sie aus

Korinlhrn - Wriklbeeren
für 29

Das Liter stellt sich auf !
ca IO H

zlüiZsrii.I 'ilig.löLl
EM, : ..



» « >« -
ti - wuskranke erzielen durch eine Trinkkur
im H» ii ' c mir ZsiSnLyorKer Warü - Sprudel
Starkquelle raich t^ileichtenniq und Hilfe.
D e Gelenke werden von Schmerzen und
Schwellungen besreir , der Körper von den
Krirnkbcittzsloffenenrlastcr in die varnsauren
Ablagerungen beseiiigt. Von zahlr . Pro -
fefloren u . Aerzlen glänzend degutachlet.
,r >- VS Psg . in der Adlerdrogerie Aug -
Neter.

z

UüdlbLvLsr

Empfehle mein großes
Lager in Doston aller
Art aus ersten Webereien
äußerst billig

Kusl. kayuol
L L.

AM» « , » , » « » » « » » » » » » » » » « » » » « » »» »» » « « » » » « » » »

! Islie fssu ikle kigenk8oknsil !öi'in s
8 Svdönsts nnck prsLttsodstö klsntreit ^ >

L „karLsieE " 8oLll6ll2U8o!m6jü6 - 8s8leM.
» ln ksam s Alanten «rlsrnt jkcks krall, jvckes Arckoksu ased äivsom
8 System Sinsen snsvlulsicksa. vasntdelrrltck in jeävm SLNsdatt . kreis
G komplett mit Lalsitaug AL . 2.SS . Sei Voreiasenänog pvrtotrei , sonst
» Haednililmv .

8 Vertrieb km Helene Lrove .
8 Ks ^ tsnuk « 2 , Msnisnsllkssss 8 .
» » » » » » '

2 Afvtlter
können Wohnung erhalten

Jägerstr 6 . 2 St

Der
. .
^ ,

meines Ssifrnpulvers in 5 - und
10 Pfd . - Säckchen an Private wird
für den Durlacher Bezirk an einen
tücht . Herrn übertragen

Lerrbsodlsr , Seifenfabrik ,
8brttt § a .rb , Voaelsangstr . 54

Jäger
Touristen
SkifaHrer
Wodter
Bischer

verwenden seit vielen Jahren zuin Einfetten der Stiefel das

durch seine Vorzüglichkeit allbekannte Arebsfett . Keine nasse

Füße , keine harte Stiefel , längere Dauerhaftigkeit der Leders .

Weniger Erkältungen .

MskMkskkliA
sehr schöne , für Daineux
und Herren sind billig xu >
verleihen Killisfeldstr .
Hinterhaus , 1 . Stock , Ein¬
gang links , bei

Frau

Kornblume , Griechin und Bettel¬
zigeunerin , sind zu verleihen

KebatdstraKe 3 . Htb 2 L, ?.

LLs-sksn
kostvlNLv

, für Damen und Herren und
Domino billig zu ver¬
leihen Lsuptstr . 18 H .

Wasken -
Kostüme
tur Damen und Herren
sind zu verleihen
Gerberttr . 3 . 2 St

Eine fchvne Mansardenwohnung
von 2 Zimmern und allem Zu¬
gehör auf l . Marz oder 1 . April
zu vermieten . Zu erfragen

KtMngerstr . 42 , Laden

Wll - Elsaff. Ntaturweme
/ Ich erhalte demnächst größere Sendungen

ausgesuchte 1911 er Llsäffer Nat » r « xine , die
ich seinerzeit günstig cinkaufte . Bei Bezug franko
Station des Käufers , nicht unter 50 Liter .
Zahlbar bei Empfang per Liter 58 Pfg .
Bei größerer Abnahme gewähre eventuell Ziel .

. . — Muster gerne zur Verfügung ^

R .00 S, Wemhandlrmg, vHL^Is .oL.

Bauschkoster,
2 ältere , selbständige , sofort ge¬
jucht bei

Karl Herr . Schlysfermstr .

EmDgeres Milchen
wird für vormittags zu einem
Kind gesucht Zu erfragen bei der
Expedition dieses Blattes .

Wohnungen .
Schöne Ein - und Dreizimmer¬

wohnungen in schöner Lage vis-ä- vis
dem Schloßgarten an ruhige Leute
aus l April billig zu vermieten .

Vilk . 8avkbsrger , Allhitek !.
Durlach , Turmbergstr . 17 , Tel . 155 .

/ -I
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